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 17 Eisen, Peter 1241 SK 1962 Ladenburg 3,0 
 18 Sljivac, Mario 1379 SK Großsachsen 2,5 
 19 Gnilka, Thomas 1569 SK Großsachsen 2,5 
 20 Laszlo, Gyorgy 1518 SK Großsachsen 2,0 
 21 Gutfleisch, Florian 1277 SK Großsachsen 2,0 
 22 Eixelsberger, Wilfried 1285 SK Großsachsen 2,0 
 23 Wetzel, Heidi  SK Großsachsen 2,0  
 24 Durner, Adrian  SK Großsachsen 2,0 
 25 Bucher, Heinz 1471 SK Weinheim 1911 1,0 
 26 Stephan, Alfred 1500 SK Großsachsen 1,0 
 27 Kimmig, Gunter 930 SK Großsachsen 0,0 
 
Seniorenmannschaftsmeisterschaft 
3. Runde: 
SK Neckarhausen - SV Hockenheim 1,5:2,5 
Pek, Istvan 1792 ½ Auer, Dieter 1982 
Wenzel, Ralph 1545 0:1 Werk, Manfred 1932 
Back, Wilhelm 1409 0:1 Auer, Günter 1507 
Dvorak, Hans Dr. 1642 1:0 Fischer, Werner 1413 
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Eppingen III steigt auf - Eppingen II patzt  
Gerhard Staub. Zu Saisonende schlägt die Verbandsliga Nordbaden 1 
Kapriolen. Die Zweite wollte mit einem Sieg in der Vorschlussrunde 
gegen Heidelberg-Handschuhsheim unbedingt ihre Aufstiegschance 
wahren. Auf zwei wichtige Spieler musste man aber verzichten; dafür 
reiste Großmeister Lothar Vogt als Verstärkung von Leipzig nach 
Eppingen. Gegen die nicht stärkstens angetreten Heidelberger ging man 
deshalb sogar als Favorit in die Begegnung. Aber bei manchen Spielern 
ist derzeit wohl Sand im Getriebe. Und so sah es nach Niederlagen von 
Jonas Reimold, Richard Dudek und Mannschaftsführer Thomas Welz 
schon düster aus. Torsten Schulte verkürzte mit seinem Sieg, aber die 
Vorteile in den Partien von Lothar Vogt, Thomas Raupp und Tobias 
Wenner konnten nicht zu Siegen verwertet werden. Also dreimal Remis, 
und schließlich musste auch Alisa Frey aufgeben: 2,5:5,5 verloren. 
Betretene Gesichter, dann ungläubiges Staunen, als die unerwartete 
Niederlage des Aufstiegskonkurrenten Leimen in Pforzheim bekannt 
wurde. Nun könnte ein Sieg im letzten Spiel doch noch reichen. Die 
Situation ist trotzdem alles andre als hoffnungsfroh. Mit Ladenburg hat 
Eppingen einen Gegner, der nur schwer zu schlagen sein wird. 
Schon eine Runde vor Ende der Saison steht Eppingens Dritte  als Auf-
steiger in die Verbandsliga fest! Gegen Hockenheims Dritte ließ man 
nichts anbrennen und zeigte zum wiederholten Mal eine sehr ge-
schlossene Mannschaftsleistung. Ullrich Gass und Toni Sandmeier 
brachten Eppingen schnell in Führung, und nach Remisen von Mann-
schaftsführer Markus Beer und Rudolf Striebich zeichnete sich ein 
unerwartet klarer Sieg ab. Hans Dekan und Vereinschef Rudolf Eyer 
gewannen zum 5:1. Hockenheims Vereinsvorsitzender Dieter Auer ließ 
eine Remischance mit Dauerschach aus und verlor gegen Gerhard 
Staub, ehe Markus Götz einen eklatanten Fehler seines Gegners zum 
Endstand nutzte. Der Sieg fiel also zu hoch aus. Gefährdet war er aber 
nicht.  
Chaos in der badischen Landesliga Nord 1? Nach zweimaligem Nicht-
antreten ist der Verein »SK Chaos Mannheim« den Statuten gemäß dis-
qualifiziert worden, sodass Eppingen die Schlussrunde gegen das 
»Chaos« erspart bleibt. Zeit zu feiern! 
 

Seniorenmannschaftsmeisterschaft 
Gruppe I, 5. Runde: 

SK HD-Handschuhsheim - SC Eppingen 2,0:2,0 
Neunhöffer, Helmut Dr. 2220 ½ Sandmeier, Toni 2093 
Nippgen, Georg 2201 ½ Dekan, Hans 2099 
Nonnenmacher, Eberhard 2073 ½ Staub, Gerhard 1980 
Gobauer, Rudolf 2030 ½ Striebich, Rudolf 2047 

SGem. SC Leimen/Walldorf - SK HD-Handschuhsheim II 3,0:1,0 
Lang, Herbert 2094 1:0 Berner, Wolfram 1943 
Müller, Waldemar 1992 1:0 Schott, Reimund 1969 
Vakuliuk, Fiodor 1665 1:0 Meusel, Rolf 1760 
Riemann, Georg 1649 0:1 Lenz, Werner 1586 

Gruppe II, 5. Runde: 

SF Heiligkreuzsteinach - SC Gemmingen 2,0:2,0 
Wrobel, Hubertus 1675 ½ Schmidt, Josef 1648 
Barisic, Bruno 1353 0:1 Wertheimer, Hans 1645 
Ochlich, Peter 1312 1:0 Pimpl, Richard 1298 
Schmaus, Dieter 1205 ½ Dietrich, Werner 1381 

Kurt Münsch 
Am 27. März verstarb im hohen Alter von 
89 Jahren Kurt Münsch. 

Seinem Stammverein, dem damaligen 
Schachclub 1914 Sandhofen, trat er, gerade 
aus der Kriegsgefangenschaft kommend, 
bereits 1947 bei. 

Kurt Münsch war ein Angriffsspieler par excellance. Gerne griff er 
dabei bereits im frühen Partiestadium auf Gambite zurück und ließ 
sich dabei auch von großen Namen nicht abschrecken. 
So zählten auch schon mal Großmeister zu den Opfern in seinem 
geliebten Blitz- und Schnellschach. 
Kurt Münsch wurde bei den Senioren dreimal in Folge (von 1991 
bis 1993) Badischer Meister und gewann ebenfalls bei den 
Senioren mehrmals die Schnellschachmeisterschaft des Badischen 
Schachkongresses. 
Seine Überlegenheit war mitunter dabei so groß, wie er nicht ohne 
Stolz erzählte, dass darüber nachgedacht wurde, ihn nicht mehr 
teilnehmen zu lassen. 
Neben dem Schach war für den Freund des Boxsportes das 
Sammeln von Briefmarken seine zweite Leidenschaft. 
Mit Kurt Münsch verliert nicht nur der Schachsport einen seiner 
leidenschaftlichsten Botschafter, sondern unsere Gemeinschaft 
auch einen geradlinigen und feinen Menschen. 

Werner Ahl,  1. Vorsitzender des SC 1914 Sandhofen-Waldhof 


